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Was war ich genervt. Drei Sitzungen an einem Tag und also 

die meiste Zeit herumgesessen. Danach waren 3/4 des Tages 

gelaufen, ich war geschafft und hatte doch das miese Gefühl, 

nicht richtig „was „geschafft“ zu haben. Eigentlich hatte ich den 

ganzen Tag über nichts so richtig funktioniert, wie ich es ge-

plant hatte. Beim Gedanken an all die Aufgaben, die auf dem 

Schreibtisch noch auf mich warteten, war ich plötzlich voller 

Sorgen. Kurz gesagt: Meine Stimmung war gereizt. 
 

Doch plötzlich – Gott sei Dank wollen bei mir ja stets die posi-

tiven und aufstellenden Kräfte in den Vordergrund – kam mir 

ein Gedanke: „Eigentlich geht es dir doch richtig gut. Du hast 

eine liebe Familie, eine tolle Gemeinde und einen erfüllenden 

Beruf. Du lebst in Frieden und in Freiheit und bist gesund… 

Sag Gott doch einfach mal Danke für all die Dinge, die einfach 

gut sind, für die du wahrlich dankbar sein kannst“. 

 

In der Bibel heisst es: „Wir sollen Gott allezeit danken“. 

(Epheser 5,20). Allerdings eben nicht, weil es anständig ist, 

moralisch geboten und sich so gehört. Auch nicht, damit Gott 

sich besser fühlt – nein, sondern wir sollen uns besser fühlen. 

Danken ist eine Methode, mit der ich Freude in mein Leben 

bringen kann. Genauer: Dankbarkeit ist eine Lebensein-

stellung, die mich aufgestellt aufleben lässt! 

 

In einer Geschichte, die ich vor einiger Zeit dankbar aufge-

schnappt habe, geht es auch um das Thema „Danken“. Sie 

spielt in einem Zug. Ein Vater ist mit seinem jugendlichen 

Sohn unterwegs. Das Verhalten des jungen Mannes ist auffäl-

lig. Mit grossen Augen sieht er aus dem Zugfenster in die 

Landschaft und weist den Vater auf die Dinge hin, die er sieht 

und fragt zugleich: „Papa, ist das eine Kuh?“  

Der Vater lächelt und antwortet: „Ja, mein Sohn.“ Aufgeregt 

spricht der Junge weiter: „Papa, das ist eine Sonnenblume, 

nicht wahr?“ Die Antwort lautet wieder: „Ja, mein Sohn.“ Vie-

le weitere Fragen folgen. Nach einem Lastwagen, einem 

Berg, einer Tanne und so weiter. Gelegentlich weist auch der 

Vater seinen Sohn auf etwas hin: Ein Vogel, ein Getreidefeld, 

ein Baum … 
 

In dem Abteil sitzt ein weiterer Fahrgast, der das Verhalten 

von Vater und Sohn erst interessiert und mit zunehmender 

Dauer auch irritiert verfolgt, bis er den Vater anspricht:  

„Bei allem Respekt: Das Verhalten Ihres Sohnes ist doch 

sehr merkwürdig.“ Dann fügt er hinzu, dass es doch mittler-

weile sehr gute Kliniken gäbe für Fälle „wie diesen“…  
 

Der Vater greift das auf und antwortet, dass sie beide gerade 

von einer solchen Klinik kämen: „Mein Sohn ist vor zwölf Jah-

ren blind geworden und kann seit wenigen Tagen nach einer 

Operation wieder sehen. Sie werden sicher verstehen, dass 

nun alles neu für ihn ist. Es ist, als sähe er alles zum ersten 

Mal.“ 

 

Autsch - dem anderen Fahrgast ist sein Verhalten jetzt  

megapeinlich und er wendet sich entschuldigend an den Ju-

gendlichen. Nach einem kurzen Schweigen fügt er noch hin-

zu: „Und ich möchte mich bei Ihnen bedanken. Sie haben mir 

eben gezeigt, dass ich vieles im Leben gar nicht mehr wahr-

genommen habe, weil ich es für selbstverständlich hielt.“ 

  

„Danket dem Herrn, denn er ist freundlich und seine Güte 

währet ewiglich.“ (Psalm 107) Danken ist ein Habitus, eine 

Haltung, eine Lebenseinstellung, die mich selbst frohgemut 

aufgestellt aufleben lässt. Dankbarkeit macht glücklich. Ja, 

selig sind die Dankbaren, sie werden ihr Lebensglück finden. 
 

Mit vielem Dank für Ihre Aufmerksamkeit und herzlichem  

Segensgruss. 

 

Jürgen Wieczorek, Familienpfarrer 

Selig sind die Dankbaren 
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Kleine Scheidegg 

A M T S H A N D L U N G E N  A U S B L I C K  

 

Amtshandlungen und Kollekten  

im März 2024 

 

Abdankungen 
 

 Elfriede Balmer, geb. Schatt 

 Heinz Peter Eidam 

 Roger Heggli 

 Gabriela Oefeli 

 Karin Blanc, geb. Helmboldt 

 Karin Paula Wohlwend, geb. Wehr 

 

Kollekten  
 

03.03.  HEKS - Brot für alle 

  Fr. 445.35 

10.03.  Blaues Kreuz 

  Fr. 208.30 

17.03.  Die Dargebotene Hand Tel. 143  

  Fr. 260.20 

24.03.  Bedrängte Christen - Landeskirche 

  Fr. 94.55 

29.03.  Christlicher Friedensdienst 

  Fr. 243.00 

31.03.  HEKS - Brot für alle 

  Fr. 426.45 
 

 

Ein herzliches Dankeschön für  

Ihre Spenden! 

 

Rückblick auf das Konfweekend 2024 

 

Das idyllische Lagerhaus Bläsimühli zeigte sich  

zunächst von seiner kalten Seite, da es nur durch 

langsame Holzöfen erwärmt wird. Durch lustige, von 

den Jugendleitenden gut vorbereitete Spiele, lecke-

res und liebevoll zubereitetes Essen und kräftigen 

Liedern, erwärmten wir das Haus schliesslich durch 

unsere Liebe. Abschliessend könnte man sagen: wir 

haben kalt gestartet und cool geendet.  

 

Danke an die Jugendleitenden Laura, Sarah, Marco,  

Angelo, Luca und Ben und unserem fantastischen 

Koch Marco Ravelli für ihre Einsätze. 

 

Angelo Nieto, Renata Kuzmanovic und Markus 

Saxer 

Anmeldung bei Stephan Schlatter: 

stephan.schlatter@ref-kloten.ch 

Begrenzte Teilnehmeranzahl. 
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Haben Sie gewusst, dass… 
 

Sie mit dem Besuch in unserer Cafeteria ein  

soziales Projekt unterstützen? 

 Im vergangenen Jahr durfte die Kinderspitex 

Zürich mit den Einnahmen aus der Cafeteria von  
 

Fr. 6'578.25  

 

berücksichtigt werden. 

Vielen herzlichen Dank, liebe Besuchende,  

dass Sie in unserer Cafeteria einkehren. 

An dieser Stelle geht ein grosses Dankeschön 

an die Gastgeberinnen der Cafeteria! 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, und möchten 

Sie auch ein Teil des Teams werden, dann  

melden Sie sich bei: 

Claudia Eichenberger-Menet 

Hauptverantwortung Freiwilligenarbeit 

der reformierten Kirchgemeinde Kloten 
 

Tel: 079 352 41 01 

E-Mail: claudia.eichenberger@ref-kloten.ch 

H E R Z L I C H E N  D A N K !  W A N D E R U N G  

 

Wanderung Hugenottenweg 
 

Wir fahren mit dem Zug bis nach Marthalen. 

Dort nehmen wir im Restaurant Freihof das Mit-

tagessen ein. Nach dem Essen trennt sich die 

Gruppe. Eine Gruppe wandert mit Walter von 

Rheinau über den Hugenottenweg bis zum 

Rheinfall (ca. 2 Std.)  
 

Die zweite Gruppe wandert mit Elsbeth ab 

Dachsen dem Rhein entlang bis zum Rheinfall 

(ca. 1.15 Std.) Dort treffen beide Gruppen wie-

der zusammen und wir stärken uns im Insel 

Bistro. Nach einem leichten Anstieg treten wir 

ab dem Bahnhof Laufen den Heimweg an. 
 

Treffpunkt:  

09.50 Uhr am Bahnhof Kloten, Abfahrt um 

10.06 Uhr 
 

Billett: 

9i-Pass ZVV, Fr. 13.50 mit Halbtax 

 

Damit wir gut planen können, ist eine Anmel-

dung bis spätestens Freitag, 19. April 2024 im 

Sekretariat erforderlich. 

 

Wir freuen uns auf Euch!  

 

Elsbeth Mäschli und Walter Schillig  
 

 

Da höchstens 25 Personen am Ausflug teilneh-

men können, gilt die Anmeldung nach Eingang. 

 

Grillplausch bei der Jurte  

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 26. April, ab 18.00 Uhr  

Jeder darf seine eigenen Grilladen mitbringen. 

Herzlich willkommen zum fröhlichen Miteinander! 
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Gottesdienste  
 
 

Fiire mit de Chliine 

Samstag, 13. April, 10.00 Uhr 

Ref. Kirche mit dem Fiire-Team 

 

Gottesdienst mit Taufe 

Sonntag, 14. April, 10.00 Uhr 

Ref. Kirche mit Pfr. Jürgen Wieczorek 

Preslava Lunardi, Orgel 

   

Abend-Gottesdienst 

Sonntag, 21. April, 17.00 Uhr 

Ref. Kirche mit Pfr. Oliver Jaschke  

Preslava Lunardi, Orgel 

 

Gottesdienst  

Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr 

Ref. Kirche mit Pfr. Markus Saxer 

Felix Suter, Orgel 
 

 

………………………...……………. 

 

Familien, Erwachsene  
und Senioren 

 
Senioren Fit/Gym „leicht“  

(ohne Bodengymnastik) 

Dienstags, wöchentlich 9.00+10.00 Uhr  

Ref. Kirchgemeindehaus, grosser Saal 

 

Probe des Gospel Joy Chors 

Mittwochs, um 19.45 Uhr  

Ref. Kirchgemeindehaus, grosser Saal 

laura.klimmek@ref-kloten.ch  

 

Jass Spass 

Sonntag, 14. April, 13.00 Uhr 

Ref. Kirchgemeindehaus, grosser Saal 

 

TARGET - Bogenschiessen 

Dienstag, 16. April, 19.00 Uhr 

Ref. Kirchgemeindehaus, grosser Saal 

fabius.pozzi@gmx.ch 

 

 

 

 

 

 

Strickhimmel 

Donnerstag, 18. April, 9.30 Uhr 

Atrium, altes Friedhofgebäude 

 

Bildung im Alter 

Thema: Vorsorgeaufträge 

Donnerstag, 18. April, 14.00 Uhr im  

Pflegezentrum Spitz 
 

Jurte Special - Genussvoll Glauben  

Biblisches Whisky Tasting 

Freitag, 19. April, 20.00 Uhr, Jurte 

stephan.schlatter@ref-kloten.ch 

Anmeldung nach Eingang, 

 

Ausflugsgruppe  

Wanderung Hugenottenweg 

Dienstag, 23. April, 9.50 Uhr 

Bahnhof Kloten. Einschreiben im 

Sekretariat bis 19. April.  

(Anmeldung nach Eingang, da nur  

25 Teilnehmende mitreisen können) 

 

Grillplausch bei der Jurte 

Freitag, 26. April, ab 18.00 Uhr 

Bei der Jurte. Jeder darf seine  

Grilladen/Essen selber mitbringen. 
 

 

………………………...……………… 
 

 

 

Kinder und Jugendliche 

 
Teeny Club 

Für Kinder von der Mittelstufe 

Mittwoch, 17. April, 14.00 Uhr, Blauer  

Zinken, angelo.nieto@ref-kloten.ch 

 

Erlebnispark 

Mittwoch, 17. April, 15.00 Uhr 

Atrium, Kirchenpark 

Infos: stephan.schlatter@ref-kloten.ch 

 

Kolibri 

Für Kinder von 4 bis 7 Jahren 

Freitag, 19. April, 14.00 Uhr, Altes  

Pfarrhaus, Dachbalken 

tamara.reigadas@ref-kloten.ch 

 

 
………………………...……………… 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

KiBaLa und Cafeteria  

 

KiBaLa (Kirchenbasarladen)  

Ref. Kirchgemeindehaus, 9.00-11.00 Uhr  

Tel. Nr.: 077 471 86 62 (KiBaLa) 

 

Cafeteria 

Ref. Kirchgemeindehaus, 9.00-11.00 Uhr  
Während der Frühlingsferien vom 22. April 
bis 4. Mai 2024 ist Selbstbedienung in der 
Cafeteria. 
 
Jurte Himmelblick im Kirchenpark 

Montag bis Freitag, 15.00 - 18.00 Uhr 

Geschlossen während der Schulferien vom 
22. April bis 4. Mai 2024 

 
………………………...………….………. 

 
Wir sind für Sie da! 
 

 
Öffnungszeiten des Sekretariats: 

Unser Sekretariat ist von Montag bis Frei-

tag, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr für Sie 

da. Nachmittags geschlossen. Tel. 044 815 

50 80 oder sekretariat@ref-kloten.ch  
 

Pfarrteam 

Pfr. Oliver Jaschke 044 815 80 74 

Pfr. Jürgen Wieczorek 044 815 80 70 

Pfr. Markus Saxer 044 815 80 77 
 

Präsident der Kirchenpflege 

Peter Reinhard 044 815 50 86 
 

Alter + Generationen   

Claudia D. Eichenberger  079 352 41 01 

Stephan Schlatter 044 815 80 73 

  

Familienarbeit  

Stephan Schlatter 044 815 80 73 
 

Jugendarbeiter/Katechetik  

Angelo Nieto 077 509 19 77 

Renata Kuzmanovic  079 948 31 47 

Tamara Moreno Reigadas 044 815 80 71 

 

Organisten 

Preslava Lunardi 079 414 11 76 

Felix Sutter 079 586 81 83 
 

Kantorin 

Laura Klimmek 044 815 50 87 
 

Sigrist/Hausdienst  044 815 50 88 

Ivar Müller 

Fabian Thenen 
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